
Menge Nr. Sorte

Pollen-
spender 

[Spätblüh
er = (x)]

 Tafelsorte 
(zum Frische-

verzehr) 
[bedingt= (x)]
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Frucht
Fruchtfleisch/ 
Geschmack

Wuchs Standort
Robust

heit
Bemerkungen

A-1 Alkmene ja x x

 grüngelber bis 
goldgelber 

Schale, 
sonnenseits rot

edelaromatischer 
Tafelapfel

mittelstark breit anbaubar +
Wirft seine Früchte auch bei 

Vollreife nicht ab, regelmäßiger 
Schnitt unbedingt erforderlich!

A-2

Altländer Pfannkuchenapfel

ja (x) x
matt gelblich, 
sonnenseits 

rötlich
fest, fruchtig, süß

stark; Krone 
steil 

wachsend, 
später 

hängend

breit anbaubar, 
gerne feucht

lange Lagerzeit, als Tafelapfel erst 
ab Februar genussreif

A-3

Biesterfelder Renette

nein x (x)
gelbrot mit roten 

Streifen
süß, aromatisch, 

leicht mehlig

mittelstark; 
breit 

wachsende 
Krone

schwere, 
staunasse 

Böden 
vermeiden 

+
Jährlicher Rückschnitt der Krone 
wichtig, Aroma nach 4-5 Wochen 

Lagerung

A-4

Schöner aus Boskoop

nein x x

grünlich, gelb mit 
bräunlichen 

Streifen, 
sonnenseits rot

saftig, würzig, 
weinsäuerlich

stark
gut 

durchlüfteter 
Standort

+ Winterapfel

A-5

Brettacher Gewürzapfel

? (x) x

gelblich- bis 
weißlichgrün  mit 
roter Deckfarbe, 

sehr groß

saftig, herb gewürzt, 
säuerlich

stark breit anbaubar ++ Synonym: Brettacher Sämling

A-6

Doppelter Prinzenapfel

nein x x
walzenförmig, 

grünlich-gelb, rot 
gesprenkelt

saftig, säuerlich, 
schnell mehlig

stark; wird 
sehr alt und 

groß

schwere, 
staunasse 

Böden 
vermeiden 

+

säuerlicher als der Finkenwerder 
Prinzenapfel; Synonym: Doppelter 
Hasenkopf, gut geeignet für Saft, 

kurze Haltbarkeit

A-7

Dülmener Rosenapfel

ja x x

grün- bis 
gelbgrundig und 
überzogen mit 

dicken, leuchtend 
roten Strichen

saftig, süßsäuerlich mittelstark breit anbaubar + Frucht duftend, Herbstapfel

A-8
Eifeler Rambur

nein (x) x
grün-gelb, 

sonnenseits 
rötlich

süß-säuerlich, 
aromatisch

staunasse 
Böden 

vermeiden
++

frosthärter als der Rheinische 
Winterrambur

Empfehlungsliste alter Obstsorten für Streuobstwiesen im Kreis Warendorf

Äpfel
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A-9
Extertaler Katzenkopf

nein x
grün, 

sonnenseits rot
mäßiger Geschmack, 

wenig saftig
stark

gut 
durchlüfteter 

Standort
+

Regionalsorte; schorfanfällig; 
Synomym: Lippische Steckrübe

A-10

Finkenwerder Prinzenapfel

ja x x rotgestreift säuerlich aromatisch

mittelstark 
bis stark; 

Neigung zu 
hängender 

Krone

breit anbaubar ++
Synonym: Finkenwerder 

Herbstprinz, Roter Hasenkopf, 
reichtragend

A-11

Gelber Edelapfel

ja (x) x zitronengelb säuerlich stark

schwere, 
staunasse 

Böden 
vermeiden 

Synomym: Zitronenapfel; dünne 
Schale, leicht abziehbar; 
Herbstapfel; Kuchenapfel

A-12

Gelber Münsterländer Borsdorfer

(ja) x x

gelb-grün mit 
braunen Stellen, 

sonnenseits 
rötlich

fest, säuerlich, saftig  mittelstark breit anbaubar ++
Regionalsorte, sehr späte Blüte, 

reichtragend

A-13

Gewürzluiken

ja x x
gelb, rot 

marmoriert
saftig, süßsäuerlich mittelstark

breit anbaubar, 
bevorzugt 

warme Lagen
+ Frucht duftend, Winterapfel

A-14
Goldparmäne

ja x x
gelb, sonnenseits 

gerötet
süß säuerlich, nussig 

würzig

stark; steil 
wachsende 

Krone

lockerer Boden 
und gut 

durchlüftet

Winterapfel, schorfanfällig, auf 
schweren Böden neigt zu Krebs

A-15

Goldrenette von Blenheim

nein x x
goldgelb, 

sonnenseits 
gerötet

süß säuerlich, nussig 
würzig

sehr stark

warme Lagen, 
ausreichend 

feucht und gut 
durchlüftet

später Ertragsbeginn, mittlerer 
Ertrag, Frischverzehr

A-16

Grahams Jubiläumsapfel

? (x) x
gelblich, 

sonnenseits 
schwach gerötet

leicht süß, schwaches 
Aroma, fein säuerlich

mittelstark

breit anbaubar, 
staunasse 

Böden 
vermeiden

 spät blühend

A-17

Graue Herbstrenette

? x x

grün bis gelbgrün 
sonnenseits oft 
goldbraun bis 
orangebraun

aromatisch süß mittelstark

schwere oder 
staunasse 

Böden 
vermeiden

+
für Saft, Kuchen und als Tafelapfel 

geeignet, reichtragend

A-18

Gravensteiner

nein x (x)

gelbgrün, 
sonnenseits rot 

geflammte 
Schale

sehr saftig, 
aromatisch

sehr stark
ausreichend 
feucht, gut 
durchlüftet

+
später Ertragsbeginn, 

Frischverzehr, Geschmack 
verbessert sich bei Nachreifung
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A-19

Harberts Renette

nein x x

grünlich bis gelb, 
sonnenseits zu 

Stiel verwaschen 
rötlich

saftig, erfrischend 
weinig

sehr stark breit anbaubar +
später Ertragsbeginn, kann sehr 

alt werden, Frischverzehr, 
Wirtschaftsapfel

A-20
Holsteiner Cox

nein x (x)
gelblich, 

sonnenseits 
gerötet

herzhaft, aromatisch
stark, breit 
wachsende 

Krone

staunasse 
Böden 

vermeiden

reichtragend, gute Altenative zu 
"Cox Orange"

A-21

Horneburger Pfannkuchenapfel

nein x x
grün, teilweise 

rötlich
mild süßsäuerlich

stark, breit 
wachsende 

Krone
breit anbaubar +

gut lagerbar, Schale nach 
Lagerung stark duftend, Synonym: 

Hornbörger Pannkoken

A-22
Jakob Fischer

nein x x groß, gelblich-rot saftig, feinsäuerlich
stark, breit 
wachsende 

Krone
breit anbaubar ++

leuchtend schöner Tafelapfel mit 
nur kurz haltbarer Frucht

A-23

Jakob Lebel

nein (x) x
hellgelb, 

sonnenseits rot 
oder goldgelb

leicht säuerlich stark

staunasse 
Böden 

vermeiden; gut 
durchlüfteter 

Standort

einst verbreitete Streuobstsorte, 
typischer Wirtschaftsapfel

A-24

Kaiser Wilhelm

nein x x
goldgelb, 

sonnenseits rot

saftig, süß, würzig, 
vorherrschende 

Säure
stark

breit anbaubar, 
schwere und 
staunasse 

Böden 
vermeiden

+

Synonym: Peter Broich, später 
Ertragsbeginn, Früchte 

druckunempfindlich, vielseitig 
verwendbar

A-25
Krügers Dickstiel

ja x (x)
grüngelb, 

sonnenseits rot
aromatisch, feine 

Säure
mittelstark breit anbaubar + Spätblühend, reichtragend

A-26
Notarisappel

nein x x
hellgrün, rote 

Streifen
mild süß stark breit anbaubar + Ertrag früh, regelmäßig

A-27

Ontarioapfel

ja x x
gelblich, 

sonnenseits 
gerötet

erfrischend, 
angenehm säuerlich

mittelstark

breit anbaubar, 
schwere, 
staunasse 

Böden 
vermeiden 

+ Dauerlagerung, reichtragend

A-28
Prinz Albrecht von Preußen

ja x x stark gerötet
süßsäuerlich, sehr 

aromatisch

schwach, 
kleine 
Krone

breit anbaubar +
Ertrag früh und reich, leuchtend 

schöner Tafelapfel
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A-29

Prinzenapfel

nein x x
blass gelb bis 
leuchtend rot

aromatisch, leicht 
säuerlich, süß

stark, lichte 
Krone

schwere 
Böden 

vermeiden
+

Synonym: Hasenkopf, kurze 
Haltbarkeit, Frucht nach Ananas 

duftend

A-30

Purpurroter Cousinot

(ja) x stark gerötet
aromatische, süße 

Würze

schwach 
wachsend, 

kleine 
Krone

breit anbaubar +

Ertrag früh und reich, 
Spätblühend, Synonym: Blutapfel, 

Weihnachtsapfel, vielseitig 
verwendbar

A-31

Rheinischer Bohnapfel

nein x
gelb, sonnenseits 

streifig gerötet
saftig, etwasd herb, 

süß, säuerlich

steil 
wachsende 

Krone

breit anbaubar, 
schwere, 
staunasse 

Böden 
vermeiden

+
Winterapfel, Süßmost- und 

Obstweinherstellung

A-32

Rheinischer Winterrambur

nein x
hellgrün bis 

hellgelb, 
leuchtend gerötet

leicht würzig, mehr 
süß als säuerlich

breit 
wachsende 

Krone

staunasse 
schwere, 
Böden 

vermeiden

+
spätblühend, kräftiger Geruch, 

anfällig für Mehltau

A-33
Riesenboiken

nein (x) x gelbgrün
kaum aromatisch, 
saftig, schwach 

süßsäuerlich

stark, breit 
wachsende 

Krone
breit anbaubar ++

Winterapfel, große Früchte, 
pflegeleicht

A-34

Roter Bellefleur

(ja) (x) x
zitronengelb, 

sonnenseits stark 
gerötet

mittelmäßig saftig, 
weinig, süß

in der 
Jugend 

schwach
breit anbaubar +

Winterapfel, spätblühend, gute 
Lagerfähigkeit, Synonyme: 
"Holländischer Bellefleur, 

"Kronenbaum", "Pfingstapfel, 
"Sankt Wendeler"

A-35

Roter Boskoop

nein x x

netzartig 
berostet, 

sonnenseits 
verwaschen bis 

dunkelrot

saftig, weinsäuerlich stark
genügend 

feucht
+

später Ertragsbeginn, entwickelt 
vollen Geschmack erst nach 

Lagerung

A-36

Roter Eiserapfel

nein x
stark variierend, 
sonnenseits rot 
bis komplett rot

sehr süß, säurearm kräftig

breit anbaubar, 
schwere  
Böden 

vermeiden

+
sehr alte Sorte, reich- und 

spättragend, lange lagerfähig,  
Synonyme: "Roter Eisapfel"

A-37
Roter Münsterländer Borsdorfer

? (x) x dunkelrot saftig, leicht säuerlich stark breit anbaubar +
Winterapfel, Regionalsorte, lange 

lagerfähig

A-38
Rote Sternrenette

(ja) x (x) knallrot säuerlich, süß, würzig stark
breit anbaubar, 
windgeschützt

++
Typischer Weihnachtsapfel, spät 

tragend, spät blühend
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A-39

Schöner von Nordhausen

ja x x

leicht fettige 
Schale, gelb, 
sonnenseits 

gerötet

saftig, süß, säuerlich mittelstark

nährstoffreich, 
genügend 

feucht, offene 
Lagen

+

Winterapfel, durckempfindliche 
Früchte, hängen windfest, 

regelmäßiger Ertrag, Synonyme: 
"Schöner aus Nordhausen", 

"Hindenburgapfel"

A-40

Schöner aus Wiedenbrück

nein x x

gelblich-grün, 
sonnenseits 

orange-rötlich 
verwaschen, 

streifig

frisch, aromatisch
stark, breit 
wachsende 

Krone

breit anbaubar, 
schwere und 
staunasse 

Böden 
vermeiden

+
Regionalsorte, Tafelapfel mit nur 
kurz haltbarer Frucht, windfest, 

spätblühend, reichtragend

A-41

Weißer Klarapfel

ja (x) x hellgelb säuerlich mittelstark

breit anbaubar, 
schwere und 
staunasse 

Böden 
vermeiden

+
Sommerapfel, nicht gut lagerfähig, 

nach 3-4 Wochen mehlig, 
reichtragend

A-42

Weißer Winterglockenapfel

ja x x

golckenförmig, 
gelb, 

unterschiedlich 
gerötet, rau

mäßig saftig, 
säuerlich

steil 
wachsende 

Krone

breit anbaubar, 
gut 

durchlüfteter 
Standort

+ lange lagerfähig

A-43

Westfälische Tiefblüte

nein x
grün bis gelbgrün 

sonnenseits 
bräunlich orange

weinsäerlich, 
dominierende Säure

mittelstark breit anbaubar +
Regionalsorte, Winterapfel, trägt 

nur ca. jedes 2. Jahr

A-44
Westfälischer Gülderling

(ja) x
harte Schale, 
rötlich-gelb

fest, saftig, 
weinsäuerlich

stark breit anbaubar +
Regionalsorte, Spätherbstapfel, 

reichtragend, Synonym: 
"Noblesse"

A-45
Westfälischer Frühapfel

ja x x rot
süßsäuerlich, 

aromatisch, saftig
stark breit anbaubar +

Regionalsorte, hier unter 
"Frühapfel" bekannt, Sommerapfel

A-46

Zabergäurenette

nein x x
orangerot bis 
gelblich-grün, 

zimtbrauner Rost

feines Aroma, süß mit 
feiner Säure, ähnlich 

Boskoop
mittelstark

breit anbaubar, 
schwere und 
staunasse 

Böden 
vermeiden

+ frühtragend, pflegeleicht
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A-47
Paderborner Seidenhemdchen

? x x
klein bis 

mittelgroß, 
purpurrot

süßsäuerlich, festes 
Fleisch

stark breit anbaubar  ++ 
ab September pflück- und 

genussreif, lagerbar bis Ende 
Februar

A-48

Luxemburger Renette

nein

mittelgroß bis 
groß, 

sonnenseitig 
goldig

erst saftig, später 
mürbe werdend, 

mildsüßes Aroma
stark

breit anbaubar, 
sehr frosthart

 + 
Ernte Anfang Oktober, lagerbar 

bis Februar, weiche, 
druckempfindliche Frucht

B-1 Conference x x

mittelgroß, 
schlank, 

grüngelb mit 
brauner 

Berostung

feste Schale, 
harmonisches Zucker-
Säure-Verhältnis mit 
zarter Würze, sehr 

saftig

mittelstark breit anbaubar  + 
Erntezeit im September, lagerbar 

bis Ende Dezember keine 
Regionalsorte

B-2

Doppelte Philippsbirne

nein x x

groß, 
grünlichgelb mit 

feinen 
Rostpunkten

schmelzend, saftig, 
süß-würzig

stark breit anbaubar  + 
Ernte ab Mitte September, haltbar 

3-4 Wochen, bei genussreife 
sofort verbrauchen

B-3
Gellerts Butterbirne

ja x x
groß, 

gelblichgrün, rau

ganz schmelzend, 
fein, sehr saftig, 
weinsäuerlich

sehr stark
geschützter 

Standort
 + 

vor der Genussreife ernten, etwa 
Mitte September, haltbar bis Ende 

Oktober

B-4

Gräfin von Paris

ja x x
groß, länglich, 

derb, 
weißlichgrün

schmelzend, saftig, 
süß-würzig

mäßig bis 
stark

geschützter 
Standort

 + 

spätreifende Winterfrucht Ernte ab 
Mitte Oktober, haltbar bis Ende 

Januar, bei Kühllagerung bis 
März, 

B-5

Gute Graue

nein x x

klein, dicke 
Schale, gelbgrün 
mit timtfarbigem 

Rost

saftig, schmelzend, 
süß angenehm 

gewürzt

sehr stark, 
aber trägt 

spät
breit anbaubar  + 

Ernte ab Ende August, Früchte 
kurz haltbar

B-6

Köstliche von Charneu

x x

mittelgroß bis 
groß,  grün 

selten 
verwaschen 

orange

halb bis 
vollschmelzend, 

vorwiegend süß mit 
schwacher Säure

schlank, 
hoch

breit anbaubar  + 
Ende September bis Anfang 

November reif, für Saft mit sauren 
Äpfeln kombinieren

Birnen
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B-7

Neue Poiteau

ja x x

mittelgroß bis 
groß, trübgrün, 
Fruchtfleisch 
schmelzend

fein, saftig, 
schmelzend, 

weinsäuerlicher, 
schwach gewürzter 

Geschmack

mittelstark breit anbaubar  + 

Reif Ende September bis Anfang 
November, keine Regionalsorte, 

Frucht soll spät gepflückt werden, 
verzehrreif, wenn das Fleisch dem 

Druck des Fingers nachgibt

B-8 Pastorenbirne nein x x
langgestreckt, 

graugrün

halbschmelzend 
schwach süß bei 

guter Säure
stark breit anbaubar  + 

Ernte ab Anfang Oktober, 
Genussreife November bis Januar

B-9

Vereinsdechant

(ja) x x
mittelgroß, gelb, 

sonnenseits 
leicht rot

schmelzend, sehr 
saftig, suüß, 

wohlschmeckend

stark, trägt 
spät

guter Boden, 
geschützer 
Standort

 + 
Ernte ab Mitte September, 

Genussreif Oktober-November 

B-10
Westfälische Glockenbirne 
(Speckbirne)

nein x

klein-mittelgroß, 
gelbgrün mit 
braunroten 

Flecken

festes Fleisch, saftig, 
süßsäuerlich

sehr stark, 
reichtragen

d
breit anbaubar  + 

reichtragend, pflückreif ab 
September, Baumabstand 12m, 

im gekochten Zustand sehr 
wohlschmeckend, gutes Dörrobst 

mit Vanillearoma, Synonym: 
Kuhfuß

B-11

Williams Christbirne

ja x x
mittelgroß, 

hellgelb 

saftig, schmelzend, 
feinsäuerlich und 
auffallend gewürzt

stark, 
hochgehend

breit anbaubar, 
nicht auf 
schweren 

Böden

 + 
Sommerbirne, Ernte ab Ende 

August

B-12

Winterköttelbirne

x
klein, grün, teils 

berostet
sehr stark breit anbaubar  + 

damals häufige Regionalsorte, im 
gekochten Zustand sehr 

wohlschmeckend, gut zu Grünkohl 
oder Wirsing

K-1 Büttners Rote Knorpelkirsche x x
mittelgroß-groß, 

rot-dunkelrot
festes Fleisch, 

knorpelig, aromatisch
stark breit anbaubar  + Reif in der 5. Kirschwoche

K-2

Dönnissens Gelbe Knorpel

x x
mittelgroß, blass 

gelb
süß bei geringer 

Säure
stark

frosthart, breit 
anbaubar, 

nährstoffreiche 
Böden

 + 

Reif in der 5.-6. 
Kirschwoche,spätblühend, 
Synonyme: Wachskirsche, 

Bernsteinkirsche, Weißkirsche, 
Honigkirsche

Süßkirschen
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K-3

Garrns Bunte

x x
mittelgroß, gelb-

rot
saftig, fest, 
aromatisch

stark breit anbaubar  ++ 

Reif in der 2.-3. Kirschwoche,  
lange zu ernten, gute 

Platzfestigkeit, frühe Blüte, gut zu 
ernten wegen breitkronigen 

Trauerwuchses

K-4

Grafenburger Frühkirsche

x
groß, rot bis 
schwarzrot

rötliches Fleisch, fest 
mäßig saftig, gutes 

Aroma für 
Frühkirsche

stark breit anbaubar  + 
Reif in der 2. Kirschwoche, 

Frühkirsche

K-5

Grolls Schwarze

x x
mittelgroß-groß, 

schwarzrot

schwarzrotes Fleisch, 
färbend, sehr 
aromatisch

mittelstark 
bis stark, 

kaum 
hängend

breit anbaubar  + 

Reif in der 4.-5. Kirschwoche, 
frühblühend bei später Fruchtreife, 
geringere Neigung zum Platzen, 
bessere Wuchseigenschaft und 

deutlich höhere Baumgesundheit 
als "Van"

K-6
Große Prinzessin

x x
mittelgroß, gelb, 
sonnenseits rot

weißlich, relativ fest, 
saftig, sehr 
aromatisch

stark, 
aufrecht

schwere 
Böden 

vermeiden
(+) Reif in der 5. Kirschwoche

K-7 Hedelfinger Riesenkirsche x x
mittelgroß, 
braunrot

mittelrot, fest, mäßig 
aromatisch

stark, 
hochkugelig

breit anbaubar  ++ 
Reif in der 5.-6. Kirschwoche, 

Baum langlebig, gut 
schnittverträglich

K-8

Kassins Frühe

x x
mittelgroß, 
schwarzrot

dunkelrot, relativ fest, 
recht aromatisch

stark, 
großkronig

breit anbaubar  + 
Reif in der 2. Kirschwoche, 

Frühkirsche, mittlere bis hohe 
Platzfestigkeit, mittelfrühe Blüte

K-9

Schneiders Späte Knorpel

x x
groß bis sehr 

groß, dunkelrot

fest, knorpelig, saftig, 
kaum färbend, süß-

aromatisch

stark bis 
sehr stark, 

hochkugelig
breit anbaubar  + 

Reif in der 4.-5. Kirschwoche, 
schmeckt schon im halbreifen 
Zustand, späte Blüte, relativ 

später Ertragsbeginn

K-10

Weiße Spanische

x x

mittelgroß, 
blassgelb, 

sonnenseits 
gerötet

weißlich, saftig, nicht 
färbend, sehr süß mit 

feiner Säure, sehr 
aromatisch

stark breit anbaubar  ++ 
Reif in der 4. Kirschwoche, Schale 

druckempfindlich

Z-1 Bühler Frühzwetschge x x
blau mit feinen 
zimtbraunen 
Rostpunkten

grünlichgelb 
zwetschenartig süß, 

saftog und sehr 
schmackhaft

stark breit anbaubar  + 

Frühreif bei besten warmen Lagen 
und guten Böden, Reifezeit Mitte 

August, nicht zum Einmachen 
geeignet

Zwetschgen, Pflaumen, Renekloden, Mirabellen



Menge Nr. Sorte

Pollen-
spender 

[Spätblüh
er = (x)]

 Tafelsorte 
(zum Frische-

verzehr) 
[bedingt= (x)]

 
Wirtschafts

sorte
 (für Kuchen, 

Saft etc.) 
[bedingt= 

(x)]

Frucht
Fruchtfleisch/ 
Geschmack

Wuchs Standort
Robust

heit
Bemerkungen

Z-2

Graf Althans Reneklode

ja x x
rundlich, braunrot 

bis blaurot

grünlichgelb bis 
goldgelb, fest, zart, 
saftig und süß, gut 

gewürzt

stark

geschützte 
Lagen 

ansonsten breit 
anbaubar

 + 
Pflückreif ab Ende August bis 

Anfang September

Z-3

Große Grüne Reneklode

ja x x

rundlich 
gelblichgrün bis 

sonnenseits 
rötlich

grünlichgelb, fest, 
zart, saftig, süß, gut 

gewürzt
stark

bevorzugt 
etwas 

schwerere, 
feuchte Böden 

 + 
Fruchtfleisch nicht immer gut 

steinlösend, Reife ist Ende August 
bis Anfang September

Z-4

Hauszwetschge

x x

oval bis bauchig, 
dunkelblau-

rötlichbraunviolet
t

gelbgrün, sehr saftig, 
süß-aromatisch, gut 

steinlösend

mittelstark 
bis stark

breit anbaubar, 
bevorzugt 
feuchtere 

Böden

 + 
späte Blüte, empfindlich gegen 

Nässe, selbstfruchtbar

Z-5

Königin Viktoria

x x

groß, oval, 
goldgelb, 

sonnenseits 
hellviolett

goldgelb, saftig, fest, 
wohlschmeckend 
süß, vom Stein 

lösend

mittelstark 
fruchtbaren 

Boden
 + 

Reifezeit im September, 
selbstfruchtbar

Z-6
Mirabelle von Nancy

x x
rundlich oval, 

hellgelb
gelb, fest, fein 

gezuckert
stark

fruchtbaren 
Boden

 + 
Reifezeit Ende August, 

selbstfruchtbar, früh ertragreich

Z-7 Oullins Reneklode x x groß, oval, gelb
saftig, süß, 

wohlschmeckend, 
vom Stein lösend

stark
fruchtbaren 

Boden
 + 

Reifezeit Mitte August, 
selbstfruchtbar

Z-8
Stromberger Pflaume

x x oval blau violett
süß, mildaromatisch, 

gut steinlösend
mittelstark breit anbaubar  + mittelspäte Sorte, selbstfruchtend

Z-9

The Czar

x x
dunkelviolett, 

rundlich
gelb, saftig, 

süßsäuerlich
stark

breit anbaubar, 
nicht zu 
trocken

 + 
Reifezeit ab Anfang August, 

selbstfruchtend


